	
	


	GwG-Fragebogen




GwG-Fragebogen

I. Vorbemerkungen

In Anwendung von Art. 19 GwG
 sind natürliche oder juristische Personen, die möglicherweise dem GwG unterstellte Tätigkeiten ausüben, verpflichtet, der Kontrollstelle für die Bekämpfung der Geldwäscherei (Kontrollstelle) sämtliche zweckdienlichen Auskünfte zu erteilen und Unterlagen zuzustellen, welche diese verlangt. Der vorliegende Fragebogen richtet sich an jene Personen, die von der Kontrollstelle kontaktiert und aufgefordert wurden, mithilfe dieses Formulars zu ihren Tätigkeiten Stellung zu nehmen.

Die Angaben dienen der Kontrollstelle zur Abklärung, ob die ausgeübten Tätigkeiten dem GwG unterstellt sind. Die nachfolgenden Fragen sollten daher möglichst genau und vollständig beantwortet werden. 

Falls ein von der Kontrollstelle kontaktierter Finanzintermediär bereits einer anerkannten Selbstregulierungsorganisation (SRO) angeschlossen ist oder von einer spezialgesetzlichen Aufsichtsbehörde gemäss Art. 16 GwG beaufsichtigt wird, sind nachfolgend nur die Fragen 1 bis 7 zu beantworten und der Kontrollstelle ist die schriftliche Beitrittsbestätigung der betreffenden SRO bzw. die Bewilligung der spezialgesetzlichen Aufsichtsbehörde in Kopie einzureichen.

Im Anhang zu diesem Fragebogen sind die einschlägigen gesetzlichen Vorschriften aufgeführt.

Der Fragebogen ist handschriftlich in Block- oder Maschinenschrift bzw. elektronisch auszufüllen. Der Fragebogen kann in Word-Format auf der Website der Kontrollstelle (www.gwg.admin.ch) bezogen werden. Ein elektronisch ausgefüllter Fragebogen ist auszudrucken und mit Datum und Unterschrift versehen per Post an die Kontrollstelle, Christoffelgasse 5, 3003 Bern zu retournieren.

II. Angaben über das Unternehmen

	1. Bezeichnung des Unternehmens / Firma der Gesellschaft / Rechtsform

	


	2. Statutarischer Sitz

Für Zweigniederlassungen und Vertretungen ausländischer Gesellschaften statutarischen Sitz der ausländischen Gesellschaft angeben.

	


	3. Effektiver Sitz der Geschäftsleitung

	


	4. Adresse, Telefon, Fax, E-Mail, Website

	


	5. Name, Vorname, Funktion und Adresse der Kontaktperson

	


	6. Sind Sie einer von der Kontrollstelle für die Bekämpfung der Geldwäscherei anerkannten Selbstregulierungsorganisation (SRO) angeschlossen?

	
	( Ja     ( Nein


	
	Falls Ja: Bei welcher SRO und seit wann?

Legen Sie bitte eine Kopie der Beitrittsbestätigung bei.

	

	
	Falls Nein: Warum?
	

	


	7. Sind Sie einer spezialgesetzlichen Aufsichtsbehörde (z.B. Eidgenössische Bankenkommission, Bundesamt für Privatversicherungen) unterstellt und verfügen Sie über eine entsprechende Bewilligung?

	
	( Ja     ( Nein

	
	Falls Ja: Legen Sie bitte eine Kopie der Bewilligung bei


	8. Name, Vorname, Wohnsitz, Geburtsjahr und Nationalität der Eigentümer der Gesellschaftsanteile (sofern es sich bei der Unternehmung um eine juristische Person handelt) unter Angabe der Anteilsquoten in Prozenten

	


	9. Name, Vorname, Wohnsitz, Geburtsjahr und Nationalität der effektiv wirtschaftlich berechtigten Personen an den Gesellschaftsanteilen

	


	10. Name, Vorname, Wohnsitz, Geburtsjahr, Nationalität und Funktionen der Mitglieder des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung

	


	11. Name, Vorname, Wohnsitz, Geburtsjahr und Nationalität allfälliger Bevollmächtigter

	


	12. Aktueller Personalbestand in der Schweiz und weltweit

	


	13. Genaue und ausführliche Beschreibung der Tätigkeiten, welche das Unternehmen während den vergangenen 5 Jahren tatsächlich ausgeübt hat / heute ausübt (die blosse Angabe des statutarischen Zweckes genügt nicht).

	


	14. Prozentualer Anteil jeder dieser Tätigkeiten am Bruttoertrag pro Kalenderjahr.

	


III. Angaben zur Abklärung der Unterstellung

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass sich die folgenden Fragen (15 bis 26) nicht nur auf Ihre derzeitigen Aktivitäten beziehen, sondern auf die Tätigkeiten seit den letzten 5 Jahren. Wir bitten Sie, den genauen Zeitraum anzugeben, während dem Sie die entsprechenden Aktivitäten ausgeübt haben.
15. Verfügungsmacht über Kundenkonten

	15.1.
	Sind Sie im Besitze von Vollmachten, die Ihnen die Verfügungsmacht über Kundenkonten ermöglichen?

	
	( Ja 
( beantworten Sie bitte die Fragen 15.2 – 15.5

( Nein 
( gehen Sie bitte zu Frage 16


	15.2.
	Welchen Bruttoerlös erzielen Sie mit dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr?

	

	15.3.
	Mit wie vielen Vertragsparteien unterhalten Sie im Rahmen dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr dauernde Geschäftsbeziehungen?

	

	15.4.
	Wie hoch ist die Summe der fremden Vermögenswerte, über welche Sie im Rahmen der dauernden Geschäftsbeziehungen für diese Tätigkeit eine Verfügungsmacht haben?

	

	15.5.
	Wie hoch ist das Gesamtvolumen der im Rahmen dieser Tätigkeit durchgeführten Transaktionen (der Zufluss der Vermögenswerte und die Umschichtungen innerhalb desselben Depots sind nicht zu berücksichtigen)?

	


16. Kreditgeschäft

	16.1.
	Betreiben Sie Kreditgeschäfte (namentlich Konsum- oder Hypothekarkredite, Factoring, Handelsfinanzierungen oder Finanzierungsleasing, Darlehensgewährung)?

	
	( Ja  
( beantworten Sie bitte die Fragen 16.2 – 16.3
( Nein 
( gehen Sie bitte zu Frage 17


	16.2.
	Welchen Bruttoerlös erzielen Sie mit dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr?

	

	16.3.
	Lag / liegt das Gesamtvolumen der vergebenen Kredite zu einem beliebigen Zeitpunkt über CHF 5 Mio.?

	
	( Ja  
( 
geben Sie für die letzen 5 Geschäftsjahre die jeweiligen höchsten Gesamt-Kreditvolumen an 
( Nein 
( 
gehen Sie bitte zu Frage 17


	


17. Überweisungen für Dritte

	17.1.
	Nehmen Sie Überweisungen für Dritte vor?

	
	( Ja
( beantworten Sie bitte die Fragen 17.2 – 17.4
( Nein 
( gehen Sie bitte zu Frage 18


	17.2.
	Welchen Bruttoerlös erzielen Sie mit dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr?

	

	17.3.
	Mit wie vielen Vertragsparteien unterhalten Sie im Rahmen dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr dauernde Geschäftsbeziehungen?

	

	17.4.
	Wie hoch ist das Gesamtvolumen der im Rahmen dieser Tätigkeit durchgeführten Transaktionen?

	


18. Kreditkarten und Reisechecks

	18.1.
	Geben Sie Zahlungsmittel wie Kreditkarten oder Reiseschecks aus?

	
	( Ja
( beantworten Sie bitte die Fragen 18.2 – 18.3

( Nein 
( gehen Sie bitte zu Frage 19


	18.2.
	Welchen Bruttoerlös erzielen Sie mit dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr?

	

	18.3.
	Mit wie vielen Vertragsparteien unterhalten Sie im Rahmen dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr dauernde Geschäftsbeziehungen?

	


19. Handel für eigene oder fremde Rechnung

	19.1.
	Handeln Sie für eigene oder fremde Rechnung mit Banknoten und Münzen, Geldmarktinstrumente, Devisen, Edelmetalle oder Effekten (Wertpapiere, Aktien, Obligationen, Derivate)?

	
	( Ja
( beantworten Sie bitte die Fragen 19.2 – 19.5

( Nein 
( gehen Sie bitte zu Frage 20


	19.2.
	Welche Art Handel betreiben Sie und welchen Bruttoerlös erzielen sie mit dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr?

	

	19.3.
	Mit wie vielen Vertragsparteien unterhalten Sie im Rahmen dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr dauernde Geschäftsbeziehungen?

	

	19.4.
	Wie hoch ist die Summe der fremden Vermögenswerte, über welche Sie im Rahmen der dauernden Geschäftsbeziehungen für diese Tätigkeit eine Verfügungsmacht haben?

	

	19.5.
	Wie hoch ist das Gesamtvolumen der im Rahmen dieser Tätigkeit durchgeführten Transaktionen (der Zufluss der Vermögenswerte und die Umschichtungen innerhalb desselben Depots sind nicht zu berücksichtigen)?

	


20. Handel mit Rohwaren oder Rohwarenderivaten

	20.1.
	Handeln sie börslich für fremde Rechnung mit Rohwaren oder Rohwarenderivaten? 

	
	( Ja 
( beantworten Sie bitte die Fragen 20.2 – 20.4

( Nein
( gehen Sie bitte zu Frage 21


	20.2.
	Welchen Bruttoerlös erzielen Sie mit dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr?

	
	

	20.3.
	Mit wie vielen Vertragsparteien unterhalten Sie im Rahmen dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr dauernde Geschäftsbeziehungen?

	
	

	20.4.
	Wie hoch ist das Gesamtvolumen der im Rahmen dieser Tätigkeit durchgeführten Transaktionen ?

	
	


21. Verwalten von Vermögen

	21.1.
	Verwalten Sie Vermögen?

	
	( Ja  
( beantworten Sie bitte die Fragen 21.2 – 21.5

( Nein 
( gehen Sie bitte zu Frage 22


	21.2.
	Welchen Bruttoerlös erzielen Sie mit dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr?

	

	21.3.
	Mit wie vielen Vertragsparteien unterhalten Sie im Rahmen dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr dauernde Geschäftsbeziehungen?

	

	21.4.
	Wie hoch ist die Summe der fremden Vermögenswerte, über welche Sie im Rahmen der dauernden Geschäftsbeziehungen für diese Tätigkeit eine Verfügungsmacht haben?

	

	21.5.
	Wie hoch ist das Gesamtvolumen der im Rahmen dieser Tätigkeit durchgeführten Transaktionen (der Zufluss der Vermögenswerte und die Umschichtungen innerhalb desselben Depot sind nicht zu berücksichtigen)?

	


22. Anlageberatung

	22.1.
	Tätigen Sie als Anlageberater Anlagen für Dritte ?

	
	( Ja 
( beantworten Sie bitte die Fragen 22.2 – 22.5

( Nein 
( gehen Sie bitte zu Frage 23


	22.2.
	Welchen Bruttoerlös erzielen Sie mit dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr?

	

	22.3.
	Mit wie vielen Vertragsparteien unterhalten Sie im Rahmen dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr dauernde Geschäftsbeziehungen?

	

	22.4.
	Wie hoch ist die Summe der fremden Vermögenswerte, über welche Sie im Rahmen der dauernden Geschäftsbeziehungen für diese Tätigkeit eine Verfügungsmacht haben?

	

	22.5.
	Wie hoch ist das Gesamtvolumen der im Rahmen dieser Tätigkeit durchgeführten Transaktionen (der Zufluss der Vermögenswerte und die Umschichtungen innerhalb desselben Depots sind nicht zu berücksichtigen)?

	


23. Aufbewahren von Effekten

	23.1.
	Bewahren Sie Effekten (Wertpapiere, Aktien, Obligationen, Derivate) für Dritte auf oder verwalten Sie solche?

	
	( Ja 
( beantworten Sie bitte die Fragen 23.2 – 23.4

( Nein  
( gehen Sie bitte zu Frage 24


	23.2.
	Welchen Bruttoerlös erzielen Sie mit dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr?

	

	23.3.
	Mit wie vielen Vertragsparteien unterhalten Sie im Rahmen dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr dauernde Geschäftsbeziehungen?

	

	23.4.
	Wie hoch ist die Summe der fremden Vermögenswerte, über welche Sie im Rahmen der dauernden Geschäftsbeziehungen für diese Tätigkeit eine Verfügungsmacht haben?

	


24. Geldwechsel-Geschäfte

	24.1.
	Betreiben Sie Geldwechsel-Geschäfte?

	
	( Ja 
( beantworten Sie bitte die Fragen 24.2 – 24.5

( Nein 
( gehen Sie bitte zu Frage 25


	24.2.
	Betreiben Sie Geldwechsel-Geschäfte als Haupttätigkeit oder als akzessorische Nebentätigkeit zu einer Haupttätigkeit ausserhalb des Finanzsektors?

	
	( Haupttätigkeit
( beantworten Sie bitte die Fragen 24.4 – 24.5
( akzessorische Nebentätigkeit 
( beantworten Sie bitte die Fragen 24.3 – 24.5


	24.3.
	Falls sie das Geldwechsel-Geschäft als akzessorische Nebentätigkeit betreiben: Bis zu welchem Betrag (in CHF) tätigen Sie einzelne oder mehrere, miteinander verbundene Geldwechselgeschäfte bzw. bis zu welchem Betrag (in CHF) sind Sie bereit solche durchzuführen?

	

	24.4.
	Welchen Bruttoerlös erzielen Sie mit dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr?

	

	24.5.
	Wie hoch ist das Gesamtvolumen der im Rahmen dieser Tätigkeit durchgeführten Transaktionen pro Kalenderjahr?

	


25. Schuldensanierungs-Dienstleistungen

	25.1. Bieten Sie Schuldensanierungs-Dienstleistungen für Dritte an?

	
	( Ja      ( beantworten Sie bitte die Fragen 25.2 – 25.5

( Nein  ( gehen Sie bitte zu Frage 26


	25.2.
	Welche Art von Schuldensanierungs-Dienstleistungen bieten Sie an? Beschreiben Sie genau die Art der von Ihnen erbrachten Dienstleistungen.

	

	25.3.
	Welchen Bruttoerlös erzielen Sie mit dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr?

	

	25.4.
	Mit wie vielen Vertragsparteien unterhalten Sie im Rahmen dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr dauernde Geschäftsbeziehungen?

	

	25.5.
	Wie hoch ist das Gesamtvolumen der im Rahmen dieser Tätigkeit durchgeführten Transaktionen ?

	


26. Geld- und/oder Wertübertragung

	26.1.
	Führen Sie Geld- und/oder Wertübertragungen für Dritte aus? 

(Als Geld- und Wertübertragung gilt der Transfer von Vermögenswerten, ausgenommen physische Transporte, durch Entgegennahme von Bargeld, Schecks oder sonstigen Zahlungsmitteln in der Schweiz und Auszahlung einer entsprechenden Summe in Bargeld oder anderer Form im Ausland durch bargeldlose Übertragung, Kommunikation, oder sonstige Verwendung eines Zahlungs- oder Abrechnungssystems.) 

	
	( Ja      ( beantworten Sie bitte die Fragen 26.2 – 26.4
( Nein  ( Ende des Fragebogens


	26.2.
	Welchen Bruttoerlös erzielen Sie mit dieser Tätigkeit pro Kalenderjahr?

	
	

	26.3.
	Wie hoch ist das Gesamtvolumen der im Rahmen dieser Tätigkeit durchgeführten Transaktionen pro Kalenderjahr?

	

	26.4.
	Beschreiben Sie die Vorgehensweise, wie Sie die Übertragung vornehmen (über Bankkonten / über ein Verrechnungssystem / andere Vorgehensweisen).

	


Ort, Datum:


Unterschrift:


IV. Beilagen

Dem ausgefüllten Fragebogen sind die folgenden Unterlagen in Kopie beizulegen:

· aktueller Handelsregisterauszug (nur für ausländische Gesellschaften)

· Standard-Mandatsverträge

· Standard-Vollmachten

· Jahresrechnung bzw. Konzernrechnung (inklusive Revisionsberichte) der letzten fünf Geschäftsjahre 

· Werbeprospekte

· Beitrittsbestätigung einer SRO 

· Bewilligung der spezialgesetzlichenspezialgesetzlichen Aufsichtsbehörde (z.B. Eidgenössische Bankenkommission)

V. Gesetzliche Vorschriften

Geldwäschereigesetz (SR 955.0)

Art. 2 Geltungsbereich

1 Dieses Gesetz gilt für Finanzintermediäre.
[…]

3 Finanzintermediäre sind auch Personen, die berufsmässig fremde Vermögenswerte annehmen oder aufbewahren oder helfen, sie anzulegen oder zu übertragen; insbesondere Personen, die:

a.  
das Kreditgeschäft (namentlich durch Konsum- oder Hypothekarkredite, Factoring, Handelsfinanzierungen oder Finanzierungsleasing) betreiben; 

b. 
Dienstleistungen für den Zahlungsverkehr erbringen, namentlich für Dritte elektronische Überweisungen vornehmen oder Zahlungsmittel wie Kreditkarten und Reiseschecks ausgeben oder verwalten; 

c. 
für eigene oder fremde Rechnung mit Banknoten und Münzen, Geldmarktinstrumenten, Devisen, Edelmetallen, Rohwaren und Effekten (Wertpapiere und Wertrechte) sowie deren Derivaten handeln; 

d.
...

e.  
Vermögen verwalten; 

f.  
als Anlageberater Anlagen tätigen; 

g.  
Effekten aufbewahren oder verwalten.

[…]
Art. 14 Bewilligungs- und Anschlusspflicht

1 Finanzintermediäre nach Artikel 2 Absatz 3, die weder einer anerkannten Selbstregulierungsorganisation angeschlossen sind noch einer spezialgesetzlichen Aufsicht nach Artikel 13 Absatz 2 unterstehen, müssen bei der Kontrollstelle eine Bewilligung für die Ausübung ihrer Tätigkeit einholen.

2 Die Bewilligung wird nur erteilt, wenn der Finanzintermediär:

a. 
als kaufmännische Firma im Handelsregister eingetragen oder aufgrund einer behördlichen Bewilligung tätig ist; 

b. 
durch seine internen Vorschriften und seine Betriebsorganisation die Erfüllung der Pflichten nach diesem Gesetz sicherstellt; und 

c. 
selbst sowie die mit seiner Verwaltung und Geschäftsführung betrauten Personen einen guten Ruf geniessen und Gewähr für die Erfüllung der Pflichten nach diesem Gesetz bieten.

3 Als Finanzintermediäre tätige Anwältinnen, Anwälte, Notarinnen und Notare müssen sich einer Selbstregulierungsorganisation anschliessen.
Art. 18 Aufgaben

[…]

2 Sie kann an Ort und Stelle Kontrollen durchführen. Sie kann die Kontrollen einer von ihr bezeichneten Revisionsstelle übertragen.

[…]

Art. 19 Auskunftsrecht

Die Kontrollstelle verlangt von den Selbstregulierungsorganisationen sowie von den ihr direkt unterstellten Finanzintermediären und deren Revisionsstellen alle Auskünfte und Unterlagen, die sie zur Erfüllung ihrer Aufgabe benötigt.

Art. 20 Massnahmen

1 Erhält die Kontrollstelle von Verletzungen dieses Gesetzes durch ihr direkt unterstellte Finanzintermediäre Kenntnis, so trifft sie die zur Wiederherstellung des ordnungsgemässen Zustandes notwendigen Massnahmen. Sie kann namentlich:

a. 
bei Widersetzlichkeit gegen eine vollstreckbare Verfügung diese im Schweizerischen Handelsamtsblatt veröffentlichen oder in anderer Form bekannt machen, sofern sie diese Massnahme vorher angedroht hat; 

b. 
die Bewilligung für die Tätigkeit als Finanzintermediär nach Artikel 14 entziehen, falls Finanzintermediäre oder die mit ihrer Verwaltung oder Geschäftsführung betrauten Personen die Voraussetzungen hierfür nicht mehr erfüllen oder sie ihre gesetzlichen Pflichten wiederholt oder grob verletzen.

2 Wird die Bewilligung einer juristischen Person, einer Kollektiv- oder Kommanditgesellschaft oder einer Einzelfirma entzogen, welche vorwiegend als Finanzintermediär tätig ist, so ordnet die Kontrollstelle die Auflösung, bei Einzelfirmen die Löschung im Handelsregister an.

Art. 36 Geschäftsführung ohne Bewilligung

1 Mit Busse bis zu 200 000 Franken wird bestraft, wer als Finanzintermediär nach Artikel 2 Absatz 3 tätig wird, ohne über eine Bewilligung nach Artikel 14 zu verfügen oder einer Selbstregulierungsorganisation angeschlossen zu sein. Im Wiederholungsfall beträgt die Busse mindestens 50 000 Franken.

2 Auch die fahrlässige Tatbegehung ist strafbar.




















































































� GwG: Bundesgesetz vom 10. Oktober 1997 zur Bekämpfung der Geldwäscherei im Finanzsektor, Geldwäschereigesetz, SR 955.0.
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